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Die Bücher der Abenteuer von "Kai der Hai und seinem Freund Supertrooper" handeln von zwei kleinen Jungen, die, wie alle anderen Kinder auch, in ihrem Alltag Konflikte und Sorgen bewältigen müssen.


So entstanden ein paar Mutmachgedichte, damit die Kleinen sich besser fühlen können in der Welt der Grossen.




Das Quietscheentchen


Das Quietscheentchen wollte sein


wie sein grosses Schwesterlein


das man auf dem Dorfteich fand


und nicht auf dem Wannenrand.


Dort gab es Entengrütze und auch Wellen,


Frösche, Mücken und Libellen


und Menschen füttern die Enten mit Brot


und Wettschwimmen gab's mit dem Ruderboot.


Am Abend ein Plätzchen im Ufergras,


den Kopf unterm Flügel, die Federn noch nass,


das wär schon was...


Auf geht die Tür zum Badezimmer -


es kommt der weltbeste Wannenschwimmer.


Das Wasser rauscht und die kleine Hand


greift sich das Entchen vom Wannenrand


und drückt es einmal ganz fest an sein Herz...


und Quietscheentchen's Fernwehschmerz


ist plötzlich ein vergessener Traum.


Es zählt nur eins: Liebe im Badeschaum.
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Aua


Der Daumen und der grosse Zeh,


wenn du dich stösst, tut es weh.


Dein Knie hat Schrammen, auch mit Blut,


mit buntem Pflaster wird alles gut.


Du ziehst dir selber deinen Zahn,


zeigst die Lücke und gibst ganz schön an.


Ihr seid in eine Höhle gekrochen


und du hättest dir fast die Nase gebrochen.
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Gute Nacht, du Held!
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